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Niederschrift 
über die Sitzung 

des Bezirksausschusses Rheder 
 
 
 

Sitzungs-Nr.: Rheder/004/14-20 

Sitzungs-Tag: 31.05.2016 

Sitzungs-Ort: Rheder, Gartenstraße, 

Trompetersprunghalle 

  

Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr 

Ende der Sitzung: 21:45 Uhr 

 

CDU: 

Arentz, Carsten  

Bröker, Philipp  

Disse, Ulrich  

Micus, Judith Vertretung für S. Kornhoff 

SPD: 

Falkenberg, Dieter Vertretung für J. Holtemeyer 

UWG/CWG: 

Bobbert, Johannes  

Stellvertretende Mitglieder: 

Spieker, Thomas UWG/CWG 

 
 

 
Tagesordnung Drucksache  Nr. 

 Öffentliche Sitzung  

 

1. 
 

Begrüßung durch den Vorsitzenden 
 

 

 

 

2. 
 

Vergabe der Vereinsfördermittel 2016 
 

 

 

 

3. 
 

Verwendung der Mittel 2016 lt. Hauptsatzung 
 

 

 

 

4. 
 

Petition zur Verkehrssituation der B 252; Sachstand 
 

 

 

 

5. 
 

Renovierung der Kapelle "Im Siek" 
 

 

 

 

6. 
 

Nutzung des Bolzplatzes an der Kirche 
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7. 
 

Müll- und Kleiderbehälter; Standortsuche 
 

 

 

 

8. 
 

Bekanntgaben 
 

 

 

 

9. 
 

Anfragen der Mitglieder und Zuhörer 
 

 

 

 
 

 

Öffentliche Sitzung 

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
 

  

 

Der Vorsitzende Ulrich Disse begrüßt die Anwesenden und erklärt die Sitzung 

um 19:30 Uhr für eröffnet. Die Einladung erfolgte ordnungsgemäß und frist-
gerecht.  

 

2. Vergabe der Vereinsfördermittel 2016 
 

  

 

Die Vereinsfördermittel betragen für das Jahr 2016  567,66 €. 

 
- Verwendung der Mittel für den Schützenverein mit der Zweckbestim-

mung „Renovierung der Siekkapelle“ 
 

 einstimmiger Beschluss 

 

3. Verwendung der Mittel 2016 lt. Hauptsatzung 
 

  

 

Die Mittel laut Hauptsatzung betragen 467,65 €. 

 

- der Betrag soll dem Sparbuch gutgeschrieben werden 

 

 einstimmiger Beschluss  
 

4. Petition zur Verkehrssituation der B 252; Sachstand 
 

  

 

Frau Siegrid Löhr als sachkundige Bürgerin berichtet kurz über den Sach-
stand des Verfahrens an der B 252:  

 
- 04.01.16  

Schriftsatz an Stadt Brakel durch Ulrich Disse (Tageszählungen, Anbringung 
von Warntafeln, Geschwindigkeitsmessungen) 

 
- 10.12.15  

202 Unterschriften der Einwohner nach Berlin übersandt, überreicht durch 
Christian Haase 
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- 18.01.16  
Schriftsatz weitergereicht an den Petitionsausschuss 

 
- 11.05.16  

Schriftsatz vom Landtag NRW (Angelegenheit dauert noch)  
 

- Stadt Brakel hat aktuell wohl noch keine Zahlen vorliegen 
- letzte Zählung im August 2015 erfolgte durch den Kreis 

 
Im Anschluss regt Herr Falkenberg an, dass die geforderten Maßnahmen 

zügig durchgesetzt werden (Änderung /Versetzung des Verkehrsschildes von  
70- auf 50 km/h) 

 

 Der Ausschussvorsitzende U. Disse wird einen Schriftsatz aufsetzen 

und sich nach dem aktuellen Stand der Maßnahme aufgrund des 

Schreibens vom 04.01.16 erkundigen. 
 

Vorschlag v. J. Bröker (Ortsheimatpfleger): eine Zählung von den Ortsbe-
wohnern selbst durchzuführen 

 Statistik wird angezweifelt 

 

U. Disse schreibt Stadt und Kreis an, dass die Maßnahmen zügig umgesetzt 
werden. 

 

 einstimmiger Beschluss 

 
Anregung von C. Arentz ein Lautstärkemessgerät anzufordern (Messung 

könnte z.B. bei S. Löhr  im Garten am Ortseingang erfolgen).  
 

5. Renovierung der Kapelle "Im Siek" 
 

  

 

- Angebot der Firma Vogt: 3.486,70 € (mit Dachstuhl)  

 Minderung durch einige  Maßnahmen, die selbst durchgeführt werden 

können 

 
- Kapelle steht nicht unter Denkmalschutz 
 

-erneutes Angebot von Firma Vogt mit wesentlichem Unterschied: 

 Wesersandsteinplatten haben den Nachteil, dass sie nach und nach 

abnutzen, Wasser durchlassen und teurer sind 

 Naturtondachziegel sind günstiger, halten Wasser besser ab, sind ein-

fach zu reinigen und von Firma Vogt empfohlen 

 jetziges Gesamtangebot 1.764,03 € (Stand 19.05.16) 
 

(Platten kostenlos runternehmen + übernehmen, Dachlattung entfernen 
+ entsorgen, neue Dachlattung liefern + anbringen, Jacobi Tondachziegel  

Z 10 Naturrot liefern + verlegen + klammern, Trockenfirstausbildung 
inkl. Firstendscheibe LuM, Ortgang mit Ortgangziegel aus dem Jakobi-

Programm LuM) 
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-Diskussion, ob Naturtondachziegel rot verwendet werden sollen 

 

 Dachstuhl muss wahrscheinlich erneuert werden (Sparren müssen ge-

wechselt werden) 

 Kirchenvorstand ist mit der Naturtonpfanne einverstanden 

 

 
Beschluss: 

a) Firma Vogt 

b) Tonplatten – laut Diskussion im Ausschuss stellt sich heraus, dass eine 

rote Farbe nicht gewünscht ist -  

 einstimmiger Beschluss 

c) hinsichtlich Auswahl der Farbe und der Art der Ziegel (flach oder ge-

wellt) soll ein gesonderter Ortstermin mir Firma Vogt kurzfristig statt-

finden 

 
- Kosten betragen voraussichtlich 2.500 - 3.000,- € insgesamt 

- die erhaltenen Fördermittel für die Jahre 2015 und 2016 werden in voller 
   Höhe in Höhe von 1.138,50 € vom Schützenverein zur Verfügung gestellt 

- Bezirksausschuss kommt für ca. 500 € der Kosten auf  
- der Ortsheimatpfleger Johannes Bröker, zugleich Mitglied des   

   Kirchenvorstandes, teilt mit, dass die Baukosten von der Kirche mit einem  
   Zuschuss von mindestens 1.500,00 € getragen werden 

 

6. Nutzung des Bolzplatzes an der Kirche 
 

  

 

Das Schild „Nutzung des Platzes für Kinder/Jugendliche bis 14 Jahren“ berei-

tet Probleme (Beschwerden durch Anwohner/ Nachbarn) 
 

 Schild wurde geändert  („Nutzung bis 21 Uhr/ Einbruch der Dunkelheit“ 

und die Beschränkung des Alters ist weggefallen) 

 

Beleidigungen/ Beschädigungen durch die Kinder /Jugendlichen wurde durch 
die Nachbarn vorgetragen 

 Einigung/ Rücksichtnahme von beiden Seiten  

 Gespräch mit den Kindern/Eltern suchen  
 

 

7. Müll- und Kleiderbehälter; Standortsuche 
 

  

 

Bei Kornhoffs Scheunen Richtung Riesel ist eine Aufstellung der Behälter 

nicht möglich 
 

Antrag Johannes Bröker: der Kleiderbehälter soll abgeschafft werden, da pri-
vates Unternehmen, welches dafür Geld erhält 
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 es wurde beschlossen, dass der Vorsitzende U. Disse einen Schriftsatz 

an die Stadt Brakel mit der Bitte der Entfernung der Kleidercontainer 

aufsetzt  

 

 eine Enthaltung 

 6 Zustimmungen 

 
Für die Müllbehälter wurde kein neuer geeigneter Standort vorgeschlagen.  
 

8. Bekanntgaben 
 

  

 

 Der Vorsitzende U. Disse teilt mit, dass eine Teilnahme am Kreiswert-
bewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ dieses Jahr nicht gewünscht  war und 

die Teilnahme somit entfiel 
 

 Entfernung der drei Bäume auf dem Bürgersteig/ Fahrradweg an der B 

252 innerorts Rheder 
 

- bei Webers wurde der Baum (an der TÜV-Station) entfernt, die 
Anschaffung des neuen Baumes verzögert sich   

 - Pflasterung muss durch Burkhard Weber erfolgen 
 - die beiden trockenen Bäume wurden entfernt   

 zur Neuanpflanzung von Bäumen wird die Entscheidung durch die 

Stadt Brakel im Herbst 2016 gefällt 

 
 Der Ausschussvorsitzende U. Disse stellt einen Schriftsatz zur Bewer-

bung  für den Klimaschutzpreis vor (Klimaschutzbeauftragter Herr 

Rottländer).  
 

- mögliche Aktionen sind z.B. Weidenschnitt, Aufstellung von Vogel-

kästen, Müllsammlung 
- über einen Antrag von durchgeführten Maßnahmen soll in der nächs-

ten Ausschusssitzung entschieden werden  
- Ideen können eingebracht werden 

 

9. Anfragen der Mitglieder und Zuhörer 
 

  

 

Johannes Bröker: 
- als Ortheimatpfleger weist er auf notwendige Maßnahmen in Rheder hin, 

welche von der Stadt zu erledigen sind: 
 

- der Zaun an der Wort und am Bolzplatz (Kriegerehrenmal) ist deso-
lat, Reparatur soll zeitnah erfolgen.  

 
-  die Grünpflege inner- und außerorts durch die Stadt Brakel soll ggfs. 

teurer sein als bei privaten Unternehmen, dies soll hinterfragt werden 
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-  das Fegen der öffentlichen Wege innerorts  erfolgt durch die Stadt 
Brakel nur sehr zögerlich (auf Nachfrage) 

 
- der Baumschnitt z.B. Im Papenbusch (Kapellenberg) ist nicht zufrie-

denstellend erfolgt 
 

Der Vorsitzende U. Disse informierte zur Grünpflege, dass aufgrund von Ein-
sparungsmöglichkeiten die Grünpflege in der Gemeinde umfassend überprüft 

werden soll. Herr Disse wies darauf hin, dass auch Eigeninitiative von der 
Dorfbevölkerung gewünscht ist. 

Zur Erledigung von Reparaturarbeiten wird sich der Vorsitzende U. Disse 
nochmal mit der Stadt Brakel in Verbindung setzen 

 

Wilfried Hartung:  
- in der Gartenstraße ist an der Gangseite des Bürgersteigs (vor dem Bord-

stein) eine Kuhle/ Delle entstanden und der Kanalschacht bewegt sich. 
 

Dieter Falkenberg:  
- der Weg zwischen dem Papenbusch und Kapellenberg sollte geschottert/ 

gepflastert werden. Wird zeitnah von dem Ausschussvorsitzenden U. Disse 
bei der Stadt Brakel angesprochen.  

 

 
 

Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich 

nicht. Mit einem Dank an die Teilnehmer schließt der Vorsitzende die Sit-
zung. 

 
 

 
 

 
Ulrich Disse   Judith Micus 

(Vorsitzender)  (stellv. Schriftführerin)  
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